
Organisatorische Infos und Hinweise
für werdende Eltern und junge Familien

in Arnstadt / Ilmenau.
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Sie erwarten ein Baby? 

Herzlichen Glückwunsch!

Überreicht durch:

© by infomedia-werbung karin hennig • www.storcheninfo.de • info@storcheninfo.de

Nun beginnt ein neuer, aufregender Lebensabschnitt, dem Sie 
mit viel Freude und Spannung entgegenblicken.

Dennoch fahren Ihre Gefühle vielleicht ein wenig Achterbahn, 
denn das freudige Ereignis bringt auch einige Unsicherheiten 
mit sich: Welche Rechte und Pflichten habe ich im Beruf? 
Welche Besorgungen sind zu tätigen? Und wie steht es 
eigentlich mit dem Mutterschutz? 

Diese Broschüre soll Sie durch die unvergessliche Zeit Ihrer 
Schwangerschaft und danach begleiten und Ihnen nützliche 
Tipps und Infos vermitteln. Zudem finden Sie medizinische 
Einrichtungen, Institutionen und Gewerbe, die Sie 
spezialisiert, kompetent und hilfsbereit bei Ihren Fragen, 
Problemen und Wünschen gern unterstützen.

ERSTE HILFE FÜR KINDERNOTFÄLLE
MIT HERZ, WISSEN & ERFAHRUNG
Professionelle Kurse & Workshops für

Eltern, Kitas und Einrichtungen

FÜR ELTERN, GROßELTERN
& BETREUENDE VON

SÄUGLINGEN UND
KLEINKINDERN

FÜR KITAS & SCHULEN PFLASTERPASSWORKSHOPS

Kurse zur
sicheren

Versorgung bei
Notfällen im

Alltag
(Fieberkrampf,
Verschlucken,

etc.)

Notfalltraining
für Teams-

praxisnah &
zertifiziert

Für Kinder ab 4
Jahren-

Erste Hilfe
spielerisch

erlernen

GUTSCHEIN
PFLASTERPASS@ SILBER-5 % Rabatt

JETZT KONTAKT AUFNEHMEN:

hallo@boehlersmaennchen.de

www.boehlersmaennchen.de

https://www.boehlersmaennchen.de/


5

Checkliste
wichtiger Behördengänge und Formalitäten

Geburtsurkunde ausstellen lassen
Wo: Standesamt, Markt 1, 99310 Arnstadt, Tel.: 03628 745-835 836 oder 838 + 839
Am Markt 7, 98693 Ilmenau, Tel.: 03677 600540,
E-Mail: standesamt@stadtverwaltung.arnstadt.de; standesamt@ilmenau.de
(Geburtsanzeige erfolgt durch Klinik, Geburtshaus, Hebamme)
Wann: bis 7 Tage nach der Geburt
Erforderliche Unterlagen:
• Geburtsbescheinigung von Klinik/Geburtshaus/Hebamme
• Personalausweis/Pass
• bei ledigen Müttern zusätzlich Geburtsurkunde der Mutter
• Vaterschaftsanerkennung und gemeinsame Sorgerechtserklärung
 (falls schon vorhanden)
• Stammbuch
Vaterschaftsanerkennung dokumentieren (falls Mutter alleinerziehend)
Wo: Standesamt (siehe Geburtsurkunde) oder Landratsamt Ilm-Kreis, Jugendamt
Erfurter Str. 26, 99310 Arnstadt, Tel.: 03628 738613, Post: Ritterstraße 14
Außenstelle Ilmenau: Krankenhausstr. 12a, 98693 Ilmenau, Tel.: 03677 657-622,
E-Mail: jugendamt@ilm-kreis.de (Vaterschaft und Erklärung zum Sorgerecht)
Wann: zur schnelleren Bearbeitung möglichst vor der Geburt
Erforderliche Unterlagen:
• Personalausweis / Pass
• Mutterpass oder Geburtsurkunde des Kindes
• Geburtsurkunde beider Elternteile
Kind anmelden (u.a. auch zwecks steuerlicher Berücksichtigung)
Wo: Stadtverwaltung, Markt 1, 99310 Arnstadt, Termin: 03628 7456,
E-Mail: rathaus@arnstadt.de, Web: www.arnstadt.de/termin
Am Markt 7, 98693 Ilmenau, Tel.: 03677 600103,
E-Mail: einwohnermeldeamt@ilmenau.de, Web: www.ilmenau.de/termine
Wann: erfolgt normalerweise automatisch durch das Standesamt
Erforderliche Unterlagen:
• Personalausweis / Pass
• Lohnsteuerkarte (ggf. von beiden Elternteilen)
• Geburtsurkunde
• ggf. Vaterschaftsanerkennung
Mutterschaftsgeld beantragen (Zahlung während der Zeit des Mutterschutzes)
Wo: Krankenkasse (für gesetzlich Versicherte oder Arbeitslose)
bzw. Bundesversicherungsamt (bei privat Versicherten)
Wann: frühestens 7 Wochen vor voraussichtlichem Geburtstermin
(www.familien-wegweiser.de)
In weiteren Orten im Ilmkreis wenden Sie sich bitte an das zuständige Standesamt 
bzw. Bürgerbüro. Viele Anträge und Anliegen können auch online erledigt werden.

Gesund groß werden
...mit der Medizin von Mensch und Natur.

• kompetente Beratung 
bei Fragen zu Schwangerschaft,
Stillzeit und Säuglingsalter

• apothekenexclusive Produkte 
speziell für werdende bzw. stillende 
Mütter, Säuglinge und Kleinkinder, 
Plazenta-Nosoden und vieles mehr

• Naturheilapotheke
• anthroposophische und
   homöopathische Naturheilmittel
• Spagyrik
• TCM (Traditionelle Chinesische Medizin)

Produkte von Bahnhofsapotheke, 
Primavera, Dr. Hauschka sowie
individuell in unserer Apotheke 
hergestellte Medikamente 

• ätherische Öle
• Verleih von Milchpumpen und 

Babywaagen
• Vitamin D3 Messung

Prof.-Schmidt-Str. 27 
Telefon: 03677 / 6 31 04

Am Technikum

www.waldmeister-apotheken.de

zertifizierte

Mutter-Kind-Apotheke

Bergrat-Mahr-Straße 3
Telefon: 03677 / 7 61 38 60

Am Stollen

Inh. Apothekerin und Heilpraktikerin 
Anja Fischer e.Kfr.

2x in Ilmenau:

https://www.waldmeister-apotheken.de/
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Checkliste
wichtiger Behördengänge und Formalitäten

Anmeldung bei Krankenversicherung
Wo: Krankenkasse der persönlichen Wahl
Wann: umgehend nach der Geburt
Erforderliche Unterlagen:
• schriftliche oder telefonische Info an Krankenkasse (auf Formular der KK)
• Geburtsurkunde
Kindergeld beantragen
Wo: Familienkasse Erfurt, Juri-Gagarin-Ring 158-160, 99084 Erfurt,
Tel.: 0800 4555530 bzw. Geschäftsstelle Arnstadt, Bierweg 2, Tel.: 03628 6105962
Agentur für Arbeit Suhl, Geschäftsstelle Ilmenau, Krankenhausstr. 12,
Tel.: 03628 6105962, www.arbeitsagentur.de (Online-Formulardienst)
E-Mail: Familienkasse-Sachsen-Anhalt-Thüringen@arbeitsagentur.de
Wann: nach der Geburt des Kindes 
Erforderliche Unterlagen:
• Antrag (Formular der Familienkasse)
• Geburtsurkunde des Kindes (Original)
Elterngeld beantragen (einkommensabhängige Lohnersatzleistung)
Wo: Landratsamt Ilm-Kreis, Jugendamt/Elterngeldstelle, 99310 Arnstadt,
Erfurter Str. 26, Tel.: 03628 738 601
Außenstelle Ilmenau: Krankenhausstr. 12, 98693 Ilmenau, Tel.: 03677 6570
Post: Ritterstraße 14, E-Mail: jugendamt@ilm-kreis.de
Wann: ab Geburt des Kindes bis zur Vollendung des 12. bzw. 14. Lebensmonats 
(Partnermonate bzw. für Alleinerziehende)
Neben dem Basiselterngeld können Mütter und Väter auch das Elterngeld Plus 
wählen bzw. kombinieren. Seit 09/21 gelten Neuregelungen für Bundeselterngeld 
und Elternzeit, die u. a. mehr Teilzeitmöglichkeiten, flexibleren Partnerschafts-
bonus und weniger Bürokratie bieten. Infos unter: www.familienportal.de
Erforderliche Unterlagen:  
• schriftlicher Antrag (www.bmfsfj.de); Antragsformulare erhalten Sie auch in der 
 Geburtsklinik oder beim Jugendamt
• Geburtsbescheinigung, vorgeburtliche Einkommensnachweise, original  
 Mutterschaftsgeldbescheid der Krankenkasse
• Zahlung nur rückwirkend für die letzten 3 Lebensmonate vor der Antragstellung
Elternzeit beantragen (max. bis zum dritten Lebensjahr)
Nach Einführung des Elterngeld Plus können 24 Monate auf den Zeitraum zwischen 
dem 3. und 8. Lebensjahr des Kindes übertragen werden.
Wo: Arbeitgeber
Wann: spätestens 7 Wochen vor geplantem Beginn bis zum 3. Geburtstag,
danach 13 Wochen
Erforderliche Unterlagen:  
• Antrag mit zeitlichen Angaben
Kinderzuschlag beantragen (einkommensabhängig)
Wo: siehe Kindergeld
Wer: für Eltern mit geringem Einkommen ohne Anspruch auf ALG II

Baby- und Kleinkindschwimmen
in Neustadt am Rennsteig

0162 / 6977043
paedagogisches_fruehst_schwimmen@web.de

✔ ab dem 3. Lebensmonat
✔ in liebevoller, sicherer Atmosphäre
✔ spielerisch, sanft & mit viel Herz

®

®

Silke Raßbach
BenefitYoga  -Lehrerin (ECYT) 

Tel.: (03628) 58 49 803

Yogakurse 

  

  info@benefit-yoga-arnstadt.de
www.benefit-yoga-arnstadt.de

BenefitYoga

®

Ethik   Asana   Atem   Achtsamkeit   Entspannung   

mit

in Arnstadt   für jedermensch   zertifiziert

Yoga-Einzelbegleitung

SPEZIALISIERT AUF NEUROPSYCHOLOGISCHE 
BEHANDLUNGSVERFAHREN FÜR KINDER & ERWACHSENE

• Spiegeltherapie & mentale Training
• Kognitives Training nach Stengel
• Warnke ® - Wahrnehmungstraining
• Aufmerksamkeitstraining nach Lauth/ Schlottke
• Training der Schreib-/ Grafomotorik
• Training der Mengenerfassung bis 20
• Training der Lesefähigkeit mit dem Lesehund ®

Ludwig-Jahn-Str. 6a, 98693 Ilmenau
TEL 03677 46 30 40
www.praxisergotherapie-ilmenau.de

seit 15 Jahren

Jan

https://babyschwimmmen-mit-jenny.dipago.de/
https://www.benefit-yoga-arnstadt.de/
https://www.praxisergotherapie-ilmenau.de/
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Besonders nach Schwangerschaft und 
Geburt kann ein Beckenbodenstuhl eine 
wertvolle Hilfe und Unterstützung sein.
Die einzelnen Stühle  verwenden unter-
schiedliche Technologien, um den 
Beckenboden zu stärken und bieten 
damit eine effektive Behandlungsmög-
lichkeit für Inkontinenz und andere 
Beckenbodenprobleme und können das 
Leben von Betroffenen mit Becken-
bodenschwäche  erheblich verändern.
Der EMP Chair Pro z.B. nutzt fort-
schrittliche Magnetwellentherapie, ist 
vielseitig einsetzbar und kann eine Viel-
zahl von Beschwerden, die durch 
Beckenbodenschwäche verursacht wer-
den, lindern.
Der Stuhl kann u.a. dazu beitragen, die 
Beckenbodenmuskulatur zu stärken, die 
durch die Schwangerschaft geschwächt 
sein kann. Die Behandlung kann auch bei 
der Rückbildung des Beckenbodens nach 
der Geburt helfen.
Die Behandlung ist nicht-invasiv und schmerzfrei und trainiert alle 3 Muskelschichten 
des Beckenbodens. Entspannt im Sitzen, ohne körperliche Anstrengung und vollständig 
bekleidet nimmt die Sitzung nur 28 Minuten in Anspruch.
Weitere Informationen und eine individuelle Beratung erhalten Sie bei Körperformen 
Ilmenau – EMS Gesundheitsstudio.
Auch in Ihrer Arztpraxis können Sie sich vorab über diese Thematik informieren.

www.körperformen.com/studios/ems-training-ilmenau

Ein starker Beckenboden
www.körperformen.com

FIT MIT KIND
ZEITSPARENDES TRAINING FÜR MÜTTER

JETZT 
kostenlos 

testen
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persönliche Betreuung
bei jedem Training

effektives
Rückentraining

minimaler Zeit-
aufwand & maximale 

Erfolge für den 
ganzen Körper

HOCHEFFIZIENT - FIT IN NUR  
20 MIN. PRO WOCHE

Lindenstraße 5  |  98693 Ilmenau  |  (03677 892 73 82  |   ilmenau@kformen.com

Fragen Sie bei Ihrer Krankenkasse auch nach dem eU-Heft, dem 
Kinderuntersuchungsheft in elektronischer Form, das seit Januar 2022 als 
Bestandteil der elektronischen Patientenakte (ePA) und in Verbindung mit 
der ePA-App angeboten wird.

10 x Vorsorge für die gesunde Entwicklung Ihres Kindes
von Geburt bis Einschulung:

D A S  G E L B E  H E F T

U1 Direkt nach der Geburt
U2 3.–10. Lebenstag
U3 4.–5. Lebenswoche
U4 3.–4. Lebensmonat
U5 6.–7. Lebensmonat
U6 10.–12. Lebensmonat
U7 21.–24. Lebensmonat
U7a 34.–36. Lebensmonat
U8 46.–48. Lebensmonat
U9 60.–64. Lebensmonat 

https://www.xn--krperformen-rfb.com/studios/ems-training-ilmenau/
https://thueringer-stiftung-handinhand.de/
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Bewegen und 
Begleiten für die 

größtmögliche 
Freiheit

Praxisstandort
Sondershäuserstr. 2

99310 Arnstadt
Tel: 03628 5853418

kontakt@arnstadt-physiotherapie.de

Praxisstandort
Stadtilmerstr. 1
99310 Arnstadt

Tel.: 03628 58091

Physiotherapie Schmidt GmbH

Krankengymnastik nach Bobath
Manuelle Therapie für Säuglinge und Kinder
Krankengymnastik nach Katharina Schroth

Elternarbeit und Familienbegleitung

„Würdest du für dein Kind sterben, wenn es notwendig wäre und es deswegen leben 
könnte?“ Deine Antwort wird sicher lauten: „JA, auf jeden Fall!“ Doch als zweifache 
Mama weiß ich mittlerweile, dass die entscheidendere Frage lautet: „Würdest du für 
dein Kind auch leben?“
Denn genau das ist die herausforderndere Aufgabe. Denn du bist nicht hier und hast 
auch kein Kind bekommen, um nun dein Leben vollkommen unterzuordnen und dich 
aufzugeben. Auch wenn das gesellschaftlich mit Sätzen wie: „Nun hast du halt ein Kind“ 
und „Du wolltest es ja so“ suggeriert wird.
Als Expertin fürs Glücklich werden möchte ich dir zeigen, wie wichtig es ist, das Leben 
zu genießen und meine 3 Kernfragen mitgeben, die dir helfen, deine Rollen Rollen sein 
zu lassen und in erster Linie als Mensch glücklich zu werden.
Die erste Frage lautet: Wem nützt es, wenn du ausgebrannt und bis zum Rande 
deiner persönlichen Grenzen erschöpft bist?
Richtig, niemandem! Ja, als Frau haben wir gerade nach der Geburt enorme Fähigkeiten, 
Schlafmangel zu ertragen und unseren Körper nicht nur 9 Monate der Schwangerschaft 
sondern auch 6 Monate, 1 Jahr oder vielleicht 3 Jahre zu teilen und unser Kind zu tragen 
und zu stillen. Doch wir dürfen erkennen, dass dies ein weiterer Job ist, den wir da 
übernehmen. Neben dem, den wir erlernt oder studiert haben. So zeigen Studien, dass 
gerade die Menschen, die in der Blüte ihres Lebens stehen – also zwischen 30 und 50 
Jahren - am wenigsten motiviert sind, zu arbeiten. Es sind nur 22 % und sogar 27 % 
würden sofort Gehalt gegen Freizeit tauschen. Gerade die Frauen und Männer, die eben 
auch Mutter und Vater sind, so wie du.
Um diesen Kreislauf zu durchbrechen, beginnt alles bei dir selbst und der Frage: Was 
will ich meinem Kind vorleben? Willst du deinem Kind vorleben, dass es normal ist, 
sich aufzuopfern bis zur eigenen Erschöpfung oder gar Krankheit durch all den Stress 
und den Sorgen. Oder willst du deinem Kind vorleben, dass es gesund und erstrebens-
wert ist, sich um sich selbst zu kümmern? Denn nur aus einem vollen Glas Wasser 
kannst du einem durstigen Menschen etwas abgeben, wenn dein Glas selbst fast leer 
ist, reicht es weder für dich noch für jemand anderem.
Um dir konkrete Startpunkte mit an die Hand zu geben, folgt meine Abschlussfrage: 
Was bereitet dir persönlich Spaß und Freude?
Eine Frage, die meine Kundinnen zu Beginn unserer Zusammenarbeit oft nicht beant-
worten können. Ich lade dich ein, nimm dir Zeit und überlege, was macht dir Spaß und 
bereitet dir Freude, wenn du 5 Minuten Zeit hast, eine Stunde und einen Tag. Mach dir 
Listen, die du griffbereit hast im Handy, und setze sie einfach um. Damit du deinem Kind 
praktisch zeigen kannst, was es heißt, das Leben zu leben, bevor man stirbt.

Vision Familienglück – susannhannusch.de

Bist du bereit, für
dein Kind zu leben?

Aktivierung deiner Seibstheflungskäfte und loslösen von EI ockaden

für eine entspannende Schwangerschaft, Geburt und einen

liebevollen Start in das neue glückliche Familienleben.

Ich bin es mir wert —fürein Leben in vollkommenerGesundheit und E#üllung.

Praxis für ganzheitliche Heilarbeit

& BewusstseinStrainyg
Reinboth, Kerån
Steete 16a

98693 Ilmenau/ OT Langewiesen
Tel. 017623964285 -03677 61754
Kerstinreinboth@email.de

zoommedia | Grafik- und 
Webdesign in Jena

www.zoommedia.de

https://arnstadt-physiotherapie.de/
http://www.ganzheitliche-heilarbeit.com/
https://zoommedia.de
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Bekleidung
4–6 Bodys (Größe 56–62)

 4–6 Oberteile - Hemdchen, Jäckchen Größe 56–62
 4 Strampler Größe 56–62
 1 Mützchen
 2–3 Paar Söckchen  Größe 13/14 und 15/16
 3–4 Schlafanzüge Größe 56–62
 1 Jacke, Mütze, Fäustlinge und Schühchen (je nach Jahreszeit)

Utensilien zum Wickeln und Schlafen
Wickelkommode, Wickelauflage, Wärmelampe

 Windeleimer mit Deckel, Weckwerf- oder Stoffwindeln
 Stubenwagen, Babyfon, Wiege oder Babybett mit Bettlaken, Decke und Schlafsack

Pflege
 Badewanne mit Wannenständer oder Badeeimer, Badethermometer
 Waschlappen, 2 Kapuzenbadetücher
 Pflegeprodukte
 Baby-Nagelschere, Fieberthermometer

Mahlzeiten
 für stillende Mütter: 1 Milchflasche, 1 Sauger, eventl. Milchpumpe
 für nichtstillende Mütter:
 •  6 Milchflaschen mit Saugern
 •  Teeflaschen mit Teesauger
 •  Flaschenbürste und Saugerbürste
 •  Babykostwärmer
 •  mehrere Lätzchen
 •  Beruhigungsschnuller
 •  Sterilisator
 •  Thermosflasche/-Box
 •  spezielles Angebot: Wiegesprechstunden in Apotheken von Hebammen

Für Unterwegs
 Kombi-Kinderwagen und/oder Tragetuch/-Sack
 Decke oder Fußsack für Kinderwagen
 Babyautositz Größe 0+, Sonnenblende/-Schirm, Moskitonetz

Sicherheit für später
 Steckdosenschutz, Herdschutzgitter
 Tür- und Treppenschutzgitter, Kanten-/Eckenschutz 

Baby-Erstausstattung
Storcheninfo empfiehlt 

https://www.stoff-handel.de/
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Der Klinikkoffer sollte auf Empfehlung der Hebammen und Ärzte bereits ab der
35. Schwangerschaftswoche vollständig gepackt sein.

Für den Amtsschimmel:
• Personalausweis und Mutterpass
• Versicherungskarte und Kliniküberweisung 
• Familienstammbuch oder Heiratsurkunde
• bei ledigen Müttern: die eigene Geburtsurkunde
• 10 € Bearbeitungsgebühr für das Standesamt (1 Geburtsurkunde)

Für den Kreißsaal:
• bequeme Schuhe, warme Socken, lockere Kleidung
• T-Shirt für die Mutter
• auch bequeme Kleidung für den werdenden Vater einplanen
• je nach Geschmack Kaugummis, Pfefferminzbonbons und
• Traubenzucker zum lutschen mitnehmen
• CDs nach Lust und Laune
• Fotoapparat und/oder Videokamera für die ersten Bilder

Für  die Wochenstation:
• 2 bequeme Nachthemden oder Schlafanzüge, T-Shirts und Leggins
• 2 Still-BHs oder Bustiers, Badelatschen, persönliche Hygieneartikel, Handtücher
• eventl. ca. 5 Slips (Stilleinlagen und Einmalslips sind normalerweise auf Station  
 vorhanden)
• Babysachen für die Klinikentlassung je nach Jahreszeit, Body, Pullover, Strampler,  
 Söckchen und Ausfahrgarnitur in Größe 56
• eventl. Babydecke oder Baby-Puck , Autokindersitz bzw. Babyschale fürs Auto

Körpergröße in cm Alter in Monat(e) Größe
45–50 1 50
51–56 2 56
57–62 3–4 62
63–68 5–7 68
69–74 8–11 74
75–80 11-15 80
81–86 16-22 86
87–92 21-25 92
93–98 26-30 98
99–104 31-36 104

Größentabelle Babykleidung: (auch für Omas und Tanten ;-)

Checkliste Klinikkoffer
Was muss dort alles rein?

KIDZ-Konzept 
Kinderleicht in die Zukunft.

Vermögensberater 
Toma Möller

Sorge 36
98694 Ilmenau
Telefon 0152 3796 1848

https://www.schloss-apotheke-arnstadt.de/
https://www.dvag.de/toma.moeller/index.html
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Das Mutterschutzgesetz (neue Fassung per 1. Januar 2018) gilt für alle Frauen, die in 
einem Arbeitsverhältnis stehen (neu auch für Schülerinnen und Studentinnen), 
ausgenommen Selbständige und Geschäftsführerinnen juristischer Personen bzw. 
Gesellschaften. Nachfolgend eine Auswahl wichtiger Festlegungen. Angaben ohne 
Gewähr, ausführlich im Mutterschutzgesetz MuSchG nachzulesen. Informationen auch 
in der Verordnung zum Schutze der Mütter am Arbeitsplatz MuSchArbV.

Mitteilungspflicht werdender Mütter
Dem Arbeitgeber sollten unverzüglich die Schwangerschaft und der mutmaßliche 
Entbindungstermin mitgeteilt werden. Auf Anforderung ist das entsprechende Zeugnis 
eines Arztes oder einer Hebamme vorzulegen.

Schutzfristen Beschäftigungsverbot
6 Wochen vor bis 8 Wochen nach der Geburt
für Früh- und Mehrlingsgeburten Verlängerung auf 12 Wochen, gilt ebenfalls für Mütter 
von Kindern mit Behinderungen

Kündigungsschutz
Zeitraum: von Beginn der Schwangerschaft bis 4 Monate nach der Entbindung. Gilt 
ebenfalls bei Fehlgeburten nach der 12. Schwangerschaftswoche.

Elternzeit
siehe Checkliste Seite 7

Arbeitszeiten für schwangere und stillende Mütter
• pro Tag nicht länger als 8,5 Stunden
• keine Nachtarbeit - Ausnahme zwischen 20 und 22 Uhr mit Zustimmung aller Seiten
• (Schwangere, Arzt, zuständige Aufsichtsbehörde)
• Sonn- und Feiertagsarbeit ist unter den o. g. Bedingungen erlaubt. Die Schwangere darf
• nicht alleine am Arbeitsplatz sein.

Stillzeiten während der Arbeitszeit
Zeiten: • 2x täglich 1/2 Stunde
 • 1x täglich 1 Stunde

Mutterschaftsgeld für die Zeit der o.g. Schutzfristen
Wer zahlt: Krankenkassen bzw. Bund einen festgelegten Tagessatz
Arbeitgeber: Aufstockung bis zum bisherigen Nettogehalt

Siehe auch u.a.: www.bmfsfj.de; www.familien-wegweiser.de

Mutterschutz
Ihr gutes Recht

In der Schwangerschaft:
• Schwangerenvorsorge, von Anfang an, mit Ausstellen des Mutterpasses  
• Vorgespräch über Fragen der Schwangerschaft und Geburt bei geplanter Hausgeburt 

1-mal oder bei geplanter Geburtshausgeburt 2-mal
• Hilfeleistung bei Beschwerden und Wehen
• Hilfeleistung bei festgestelltem intrauterinem Kindstod oder nicht intakter früher 

Schwangerschaft
• Geburtsvorbereitungskurs, 14 Stunden á 60 Minuten, mit Partner oder ohne Partner

Unter der Geburt:
• Hebammenbetreuung vom Beginn der Wehen bis mindestens drei Stunden nach der 

Geburt (egal ob in der Klinik, zu Hause oder im Geburtshaus)
• Hilfe bei einer Fehlgeburt, egal ob in der Klinik oder zu Hause
• Begleitung bei intrauterinem Tod des Kindes

Im Wochenbett:
• Hebammenhilfe im Wochenbett bis zu einem Zeitraum von acht Wochen nach der 

Geburt (bei Bedarf auch länger mit ärztlichem Atest (z.B. bei Frühgeburt)
• Wochenbettbetreuung nach Adoption eines Kindes (Kostenübernahme mit Kranken-

kasse abklären)
• Wochenbettbetreuung nach Fehlgeburt
• Wochenbettbetreuung nach intrauterinem Tod des Kindes telefonische Beratung
• Rückbildungskurse (der Kurs sollte bis zum neunten Monat nach der Geburt abge-

schlossen sein, 10 Stunden á 60 Minuten, mit oder ohne Baby, günstig 6–10 Wochen 
nach der Geburt beginnen)

• Babymassagekurse
• Babyschwimmkurse

In der Stillzeit:
• Beratung und Unterstützung bei Stillproblemen und Schwierigkeiten bis zum Ende 

der Stillzeit
• telefonische Beratung

Hebamme finden:
www.hebammensuche.de, www.hebammenverband.de
www.hebammenlandesverband-thueringen.de

HebammenbetreuungHebammenbetreuung
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Meine Termine

Datum Uhrzeit

Lieber online anschauen?
www.storcheninfo.de
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F ü r  d e n  N o t f a l l
Feuerwehr / Rettungsdienst / Polizei 112 / 110

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117

Behördennummer 115

Giftnotruf 0361 730 730

Apotheken-Notdienst 0800 002 28 33 / Mobil: 22833

Schwangere in Not 0800 40 40 020

Gewalt gegen Frauen 0800 0 116 016 bzw. 116 016

Gewalt gegen Männer 0800 12 39 900

Elterntelefon 0800  111 0 550

Kinder- und Jugendtelefon 0800 008 008 0 und 116 111

Telefonseelsorge 0800 111 0 111 und 0800 111 0 222

Müttertelefon 0800 333 2 111

Auszüge

Notizen



https://www.spk-arnstadt-ilmenau.de/de/home.html

